
Gewollt und geliebt 

Danke, dass ich lebe und hier sein darf. 
Habe nicht danach gefragt
Zu leben, um da zu sein.

Gott, du erschufst mich und wolltest mich 
Bevor meine Eltern von mir wussten.
Du schufst den Menschen,
Du schufst mich,
Und sagtest: Sei willkommen.  

Die Formung eines Menschen im Mutterleib 
Geschieht im Verborgenen und im Stillen. 
Lebe mein Kind, dein Herz schlägt 
Du bist von mir gewollt. 
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DOCH GOTT ANTWORTET: »KANN EINE MUT-
TER IHREN SÄUGLING VERGESSEN? BRINGT SIE ES ÜBERS

HERZ, DAS NEUGEBORENE SEINEM SCHICKSAL ZU ÜBERLAS-
SEN? UND SELBST WENN SIE ES VERGESSEN WÜRDE – ICH

VERGESSE DICH NIEMALS!« 

JESAJA 49, 15 -  HOFFNUNG FÜR ALLE


